
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeisterbrief 
 

Liebe Leopoldschläger/innen! 
 
Am Samstag, dem 
19. Jänner 2013 wird in Wien 
der Ball der 
Oberösterreicher von den 
Bezirken Freistadt und 

Urfahr-Umgebung ausgerichtet. Obwohl 
die Veranstaltung noch in weiter Ferne 
liegt, ersuche ich bereits jetzt alle Vereine, 
bei der Planung von Veranstaltungen auf 
diesen Termin Rücksicht zu nehmen. 
 
Ein immer wiederkehrendes, leidiges The-
ma sind die Papiersammelcontainer. 
Auf der einen Seite werden sie für die Ent-
sorgung von Restmüll zweckentfremdet, 
auf der anderen Seite werden Schachteln 
nicht ordnungsgemäß zusammengefaltet. 
Ich bitte alle Gemeindebürger, Kartons so 
klein als möglich zu zerlegen. Die zusätzli-
chen Kosten für den Mehraufwand müssen 
alle Gemeindebürger tragen.  
 
Durch unsachgemäßen Umgang mit 
Feuer in der Natur kommt es häufig zu 
gefährlichen Situationen. Im Blattinneren 
wird die Waldbrandverordnung der Be-
zirkshauptmannschaft Freistadt verlaut-
bart.  

Bitte die darin angeführten Anordnungen 
beachten. Ich möchte darauf hinweisen, 
dass auch das Abbrennen von Böschungen 
landesgesetzlichen Bestimmungen unter-
liegt, die unbedingt einzuhalten sind.  
 
Mit 1. April 2012 tritt unser langjähriger 
Amtsleiter Erich Maurer seinen Ruhe-
stand an. Ich danke ihm für seinen Ein-
satz über zwei Jahrzehnte hinweg für die 
Gemeinde Leopoldschlag. Die Projekte, die 
unter seiner Leitung durchgeführt wurden, 
werden uns noch lange Zeit an seine Ar-
beit erinnern.  
 
Ich wünsche allen eine schöne Osterzeit! 
 
Euer Bürgermeister 
Hubert Koller 

    

Am Montag, dem 2. April 2012  
ist das Gemeindeamt von  

13:00 bis 18:00 Uhr,  
wegen Büroumstellung  

geschlossen. 

  

AAKKTTUUEELLLLEE  NNAACCHHRRIICCHHTTEENN  
DDEERR  MMAARRKKTTGGEEMMEEIINNDDEE  LLEEOOPPOOLLDDSSCCHHLLAAGG  

An einen Haushalt 
Zugestellt durch Post.at 
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Projekte in seiner Amtszeit als Amtsleiter 

 
• Renovierung Hafnerhaus 

• Neubau und Eröffnung des  
neuen Amtsgebäudes 

• Neubau Feuerwehrzeughäuser 

• 2-maliger Zubau Gendarmerieposten 

• Bau der Mietwohnanlage „Am Mühlbach“ 

• Ferngasleitung 

• Sanierung und Erweiterung der  
Volksschule und des Kindergarten 

• Neubau der Grenzlandbühne 

• Sanierung und Ortsgestaltung Wassergasse 

• Einführung Straßenbezeichnungen  
für die Ortschaft Markt Leopoldschlag 

• Neugestaltung des Marktplatzes 

• Errichtung des Betriebsbaugebietes Hiltschen 

• Straßenbauvorhaben 

• Brückenbau beim Grenzübergang Hammern 

• Neubau Abwasserbeseitigungsanlage 

• Ankauf der Liegenschaft Löwenstein 

 

Ohne Anspruch auf Vollständigkeit! 

 

Amtsleiterwechsel 
 
Am 1. April 2012 geht eine Ära zu Ende: Ge-
meindeamtsleiter Erich Maurer verlässt das Ge-
meindeamt in Richtung Ruhestand.  
 
Erich Maurer hat am 1. August 1970 seinen 
Dienst unter Bürgermeister Michael Durstberger 
angetreten. Während seiner über 40jährigen 
Dienstzeit hat er weiters mit den Bürgermeis-
tern Heribert Schlechtl, Kons. Alois Böhm und 
abschließend Hubert Koller zusammengearbei-
tet. Die Bestellung zum Leiter des Gemeindeam-
tes erfolgte am 1. Juli 1991. In über 20 Jahren 
lenkte er den innerbetrieblichen Verwaltungsbe-
reich sowie zahlreiche Baustellen der Gemeinde. 
Viele Kontakte mit betroffenen Personen blieben 
aufgrund des geselligen Wesens auch nach Er-
ledigung der Arbeiten aufrecht. Sicherlich wäre 
die eine oder andere Anekdote aus diesen 
Diensterlebnissen es wert, in einem Buch zu-
sammengefasst zu werden. Zeit zum Schreiben 
müsste jetzt ja vorhanden sein.  
 
Die Belegschaft der Marktgemeinde Leopold-
schlag wünscht dem „Jungpensionisten“ alles 
Gute für seinen wohlverdienten Ruhestand. Wir 
freuen uns auf jeden Fall über jeden Besuch am 
Gemeindeamt, die beratende Hilfestellung bei 
Problemen und auf Berichte über den neuen 
Lebensabschnitt.   

    

Neues vom Marktgemeindeamt – Team 
 
Der Übertritt von Amtsleiter Erich Maurer 
in den Ruhestand führt in der Gemeinde-
verwaltung zu personellen Rochaden. Wie 
bereits in der letzten Ausgabe berichtet, 
wurde Gemeindebediensteter Hubert Hölzl 
mit der Aufgabe der Amtsleitung betraut. 
Die dadurch in der Allgemeinen Verwal-
tung offen gewordene Position wird von 
Michelle Koubek (nach einer kurzen Einar-
beitungsphase) übernommen.  

Michelle Koubek hat im Februar 2012 die 
Lehrabschlussprüfung erfolgreich abgelegt 
und wurde per 5. März 2012 als Vertrags-
bedienstete übernommen. Zusätzlich wird 
Maria Galli wieder in die Allgemeine Ver-
waltung wechseln und den Parteienver-
kehr als zuständige Ansprechperson erle-
digen. Christian Klopf wird zukünftig auch 
noch den Bereich Standesamt betreuen.   

 
Rufnummernumstellung 

 
Ab April 2012 gelten aufgrund der Neuor-
ganisation am Gemeindeamt Leopold-
schlag zum Teil neue Telefondurchwahlen 
(07949 82 55+entsprechende Durchwahl). 
 

 
 

 
 

Michelle Koubek DW 10 
Christian Klopf DW 11 
Hubert Hölzl DW 12 
Bürgermeister DW 13 
Maria Galli  DW 15 
Fax DW 14 
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Sperrmüll- und Altkleidersammlung am 17. April 2012 (Bringsystem) 
 
Datum / Uhrzeit: Dienstag, 17. April 2012 von 8:00 – 18:00 Uhr 
  
Sammelplatz:  Kläranlage Leopoldschlag 
  

 
Bringsystem: Die Hauseigentümer bringen den Sperrmüll selbst zum  
 Sammelplatz oder lassen den Sperrmüll hinbringen. 
 
Bitte unbedingt die angegebene Zeit einhalten!  
Hat ein Hauseigentümer keine Möglichkeit, den Sperrmüll zum Sammelplatz zu bringen, so 
wird der Sperrmüll wie bisher vom Haus abgeholt. Für die Abholung wird eine Gebühr von 
EUR 10,00 + 10 % USt. pro angefangenen Kubikmeter eingehoben. Bitte melden Sie bei 
Bedarf den Sperrmüll am Gemeindeamt (Telefon: 07949 82 55) zur Abholung an. Diese Mel-
dung muss bis spätestens Freitag, den 13. April 2012, 11:00 Uhr, erfolgen. Abgeholt 
wird der Sperrmüll ausnahmslos nur von jenen Haushalten, die eine Abholung anmelden.  
 
Was passiert mit dem Sperrmüll? 
Der Sperrmüll wird bei der Annahme am Sammelplatz in zehn Fraktionen getrennt. Es ist 
daher für den Ablauf der Übernahme von enormem Vorteil, wenn diese Trennung großteils 
bereits zu Hause vorgenommen wird: 
 
1. Fensterglas, Windschutzscheiben 

2. Altholz:   Spanplatten, behandeltes Altholz, Betten, Sessel, Tische, verschiedene Einrich-
tungsgegenstände (bereits zerlegt), Fensterrahmen ohne Glas (wenn möglich 
alle Metallteile entfernen. Glas bereits zu Hause  herausschlagen.) 

3. Alteisen:  Eisenschrott 
(kann über das ganze Jahr hindurch in den Eisencontainer beim Bau-
hof gegeben werden) 

4. Sperrige  Abfälle: Darunter versteht man jene Abfälle, die aufgrund Ihrer Sperrigkeit    
(Größe, Form, usw.) nicht im Abfallsack oder in der Mülltonne gesam-
melt werden können und nicht als Problemabfall gelten bzw. als Alt-
stoff einer Wiederverwertung zugeführt werden können, wie z. B. Sofas, Fuß-
bodenbeläge, ...  

5. Silofolien Bitte im sauberen und trockenen Zustand bringen  
(= wiederverwertbar!). Silofolien und Netze getrennt und verschnürt anliefern 
(Silofolien werden wiederverwertet,  Netze sind sonstiger Sperrmüll). 

6. Fernsehgeräte 

7. Kühlgeräte 

8. Altreifen Reifen werden gegen Entrichtung der entsprechenden Gebühren angenom-
men. (Altreifen ohne Felgen 0,20/kg, Altreifen mit Felgen 0,20/kg) 

9. Alttextilien  Abgegeben werden dürfen: 
Tragbare und saubere Kleidung 
Unbeschädigte Taschen und Gürtel 
Bettzeug, Bettfedern im Inlett 

10. Saubere und tragbare Sommer- und Winterschuhe (in einem eigenen Sack) 

 
Die zur Abgabe benötigten Originalsäcke sind bereits am Marktgemeindeamt Leopoldschlag 
um Euro 0,15 pro Sack erhältlich. 
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Problemstoffe 
werden bei der Sperrmüllsammlung nicht übernommen. 

 
Problemstoffe sind z. B. Batterien, Farben, Lacke, Öle, Chemikalien, Reinigungsmittel, Säu-
ren, Spritzmittel, Ölfilter, Leuchtstofflampen, Medikamente, Kosmetikartikel,  
 

Problemstoffe und Altstoffe können jederzeit bei den unten angeführten  
Altstoffsammelzentren entsorgt werden. 

 
Ebenso nicht übernommen werden Hausmüll, Kompostabfälle, Papier, Glas(-flaschen),  

Verpackungsmaterial („Gelber Sack“),  Altstoffe und Bauschutt. 
Zur Klärung der Frage, ob es sich um Sperrmüll oder Problemstoffe handelt, 

rufen Sie vorher bitte beim Gemeindeamt an. 

 
Bitte nützen Sie die Container für Altglas, Altpapier und Metallverpackungen sowie die Ent-
sorgungsmöglichkeit von Problemstoffen bei nachfolgenden Altstoffsammelzentren: 
 
ASZ Freistadt - Leonfeldnerstr. 38, 4240 Freistadt (Telefon: 07942 749 70) 
Montag: 08:30 – 18:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: 08:30 –18:00 Uhr 

Donnerstag: geschlossen 
Freitag: 08:30 – 18:00 Uhr 
Samstag: 08:30 – 12:00 Uhr 

 
ASZ Rainbach - Bauhof der Gemeinde (Telefon: 07949 66 06) 
Mittwoch: 13:30 – 19:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 17:00 Uhr 
 
ASZ Windhaag b. Freistadt, 4263 Windhaag 161  
Freitag: 13:00 – 17:00 Uhr 
1. und 3. Samstag im Monat: 9:00 – 11:00 Uhr 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das 2. Quartal 2012  
 
01. April Dr. Vejvar Walter, Grünbach  07942 / 730 20  
07. und 08. April Dr. Latzelsperger Elfriede, Windhaag  07943 / 313  
09. April Dr. Vejvar Walter, Grünbach 07942 / 730 20 
14. und 15. April Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag 07949 / 205 80 
21. und 22. April Dr. Holzhaider Johanna, Sandl  07944 / 840 01  
28. und 29. April Dr. Vejvar Walter, Grünbach 07942 / 730 20 
01. Mai Dr. Latzelsperger Elfriede, Windhaag 07943 / 313 
05. und 06. Mai Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag  07949 / 205 80 
12. und 13. Mai Dr. Raffetseder Irene, Rainbach  07949 / 6267  
17. Mai Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag  07949 / 205 80  
19. und 20. Mai Dr. Vejvar Walter, Grünbach 07942 / 730 20  
26., 27. und 28. Mai Dr. Holzhaider Johanna, Sandl 07944 / 840 01 
02. und 03. Juni Dr. Latzelsperger Elfriede, Windhaag 07943 / 313 
07., 09. und 10. Juni Dr. Raffetseder Irene, Rainbach 07949 / 6267  
16. und 17. Juni Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag  07949 / 205 80  
23. und 24. Juni Dr. Holzhaider Johanna, Sandl  07944 / 840 01  
30. Juni Dr. Latzelsperger Elfriede, Windhaag 07943 / 313 
 
Den diensthabenden Arzt können Sie täglich über die Notrufnummer 141 erfahren. 
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Elektrobefischung in der Maltsch 
 
Im Auftrag des Südböhmischen Kreisamtes 
in Budweis werden diverse Grundlagener-
hebungen an und in der Maltsch als Basis 
für die Erstellung eines Managementplans 
durchgeführt. Zur Bewertung des aktuellen 
Zustandes der Fischfauna der Maltsch sol-
len daher nun auch Fischbestandserhe-

bungen in der Maltsch im Grenzgewässer-
abschnitt durchgeführt werden. Dafür 
wurden vom Kreisamt Südböhmen an ins-
gesamt drei Strecken im Grenzgewässer-
abschnitt Erhebungen geplant. Die Befi-
schungen sollten zwischen Mitte April und 
Mitte Mai 2012 durchgeführt werden. 

 
Waldbrandverordnung 

 
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt vom 
16. März 2012 betreffend den Waldbrand-
schutz im politischen Bezirk Freistadt. 
 
Auf Grund des § 41 Abs. 1 des Forstgeset-
zes 1975, BGBl. Nr. 440, i.d.F. BGBl. I Nr. 
55/2007, wird verordnet: 

§ 1 
In den Waldgebieten aller Gemeinden des 
politischen Bezirkes Freistadt sowie in de-
ren Gefährdungsbereichen ist jegliches 
Feueranzünden und das Rauchen verbo-
ten. Der Gefährdungsbereich ist überall 
dort gegeben, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines 
Bodenfeuers oder das Übergreifen eines 
Feuers durch Funkenflug in den benach-
barten Wald begünstigen. Ausgenommen 
von diesem Verbot ist das Verbrennen von 
Rinde und Ästen zum Zwecke der Borken-
käferbekämpfung durch den Waldeigen-
tümer als bekämpfungstechnische Maß-
nahme im Sinne der Forstschutzverord-
nung. Rechtzeitig vor Durchführung sol-
cher Maßnahmen hat der Waldeigentümer 
oder Verfügungsberechtigte den Forst-
dienst der Bezirkshauptmannschaft Frei-
stadt, Tel. 07942 702/62480 oder 624 82 

(Freistadt), 07942 702/62610 (Pregarten) 
oder 07956 72 24 (Unterweißenbach) zu 
verständigen. Ebenfalls sind vorher das 
zuständige Gemeindeamt und die Feuer-
wehr zu verständigen. 

§ 2 
Den Waldeigentümern steht es frei, dieses 
Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 
machen (§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

§ 3 
Übertretungen dieser Verordnung werden 
gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forst-
gesetzes 1975 mit einer Geldstrafe bis zu 
7.270 Euro oder mit Arrest bis zu 
vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen be-
sonders erschwerender Umstände können 
die beiden Strafen nebeneinander ver-
hängt werden. 

§ 4 
Diese Verordnung ist in der Amtlichen Lin-
zer Zeitung sowie durch Anschlag an der 
Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt sowie der Gemeindeämter des 
politischen Bezirkes Freistadt zu verlautba-
ren und tritt mit 1. April 2012 in Kraft 
und mit Ablauf des 31. Oktober 2012 
außer Kraft. 

 
Kinderferienaktion 2012 

 
Die OÖ. Landlerhilfe organisiert seit 
22 Jahren Ferienaufenthalte für Kinder. An 
die 100 Kinder und Jugendliche, im Alter 
von 8 bis 14 Jahren, kommen zwischen 
Freitag dem 6. Juli und Freitag dem 
27. Juli 2012 nach Oberösterreich. Die 
OÖ. Landlerhilfe sucht nun Familien, die 
ein Mädchen oder einen Buben aus den 
Landlerdörfern Großau, Großpold und 
Neppendorf in Siebenbürgen, aus Oberwi-
schau/Nordrumänien oder aus Königsfeld 
bzw. Deutsch – Mokra in den ukrainischen 
Waldkarpaten bei sich aufnehmen möch-

ten. Die An- und Abreise der Kinder erfolgt 
mit Reisebussen. Die Kinder sprechen 
Deutsch als Muttersprache oder lernen die 
Sprache in der Schule, so dass sie sich in 
den Familien verständigen können. Viele 
schöne Freundschaften zwischen Familien 
aus Oberösterreich und den Gastkindern 
sind bereits durch diese Ferienaktion ent-
standen. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter 
0732 60 50 20 oder  
sabine.moser@landlerhilfte.at oder unter 
www.landlerhilfe.at 
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Eigener Reisepass für Kinder erforderlich  
 
Per 15. Juni 2012 verlieren alle noch be-
stehenden Kindermiteintragungen im Rei-
sepass der Eltern automatisch ihre Gültig-
keit. Ab diesem Zeitpunkt muss also jedes 
Kind, das Österreich verlässt, einen eige-
nen Reisepass oder – sofern es nach den 
Einreisebestimmungen des Gastlandes 
zulässig ist – einen Personalausweis mit 
sich führen. Die Pässe der Eltern, in denen 
sich noch Kindermiteintragungen befinden, 
bleiben bis zum Ablauf der Gültigkeit vali-
de. Das Prinzip „Eine Person – ein Pass“ 
wurde von der Europäischen Union unter 
anderem als Schutzmaßnahme gegen den 
Kinderhandel eingeführt. Wird ein Reise-
pass beantragt, werden auf dem Chip die 
personenbezogenen Daten und das Licht-
bild gespeichert. Ab dem zwölften Lebens-
jahr werden auch die Fingerabdrücke er-
fasst. Die Gültigkeitsstufen von Reisepäs-
sen für Kinder bleiben gleich: Bis zu einem 

Alter von zwei Jahren wird ein Reisepass 
mit einer zweijährigen Gültigkeitsdauer 
ausgestellt. Ab dem zweiten Geburtstag 
wird ein Reisepass mit einer fünfjährigen 
Gültigkeitsdauer ausgestellt. Ab dem 
zwölften Geburtstag wird ein Erwachse-
nenpass für jeweils zehn Jahre ausgestellt. 
Der Reisepass für Minderjährige ist bis 
einschließlich des zweiten Geburtstags bei 
Erstausstellung (ausgenommen Expresszu-
stellungen) gebührenfrei, kostet danach 
30 Euro und ab dem zwölften Geburtstag 
75,90 Euro. Am besten besorgt man be-
reits jetzt die Reisepässe. Dadurch kann 
man sich Wartezeiten bei den Behörden 
ersparen, die zu Sommerferienbeginn vor-
kommen können. Wenn man erst kurz vor 
Reiseantritt an die Personaldokumente 
denkt, kann es passieren, dass der Pass 
nicht rechtzeitig ausgestellt wird.  

 

Landwirtschaftliche Fachschule als Abendschule 
 
Landw. Facharbeiter in einem Jahr 
für Erwachsene 
Wissen und Können ist in der Landwirt-
schaft im Voll-, Zu- und Nebenerwerb so 
wichtig wie noch nie! Die Ökosoziale 
Landwirtschaftliche Fachschule Freistadt 
bietet für alle, die bisher noch nicht die 
Möglichkeit hatten, eine landwirtschaftli-
che Ausbildung zu absolvieren für das 
kommende Schuljahr 2012/2013 wieder 
eine „Abendschule für Erwachsene“ an. 
Diese Form der landwirtschaftlichen Aus-
bildung spricht all jene an, die bereits eine 
andere (nichtlandwirtschaftliche) Ausbil-
dung abgeschlossen haben, das 

21. Lebensjahr erreicht haben, und nun 
die landwirtschaftliche Fachausbildung 
(mit allen Vorteilen) anstreben. Sie ist so 
aufgebaut, dass neben der Ausübung ei-
nes außerlandwirtschaftlichen Berufes die 
landwirtschaftliche Ausbildung am Abend 
nachgeholt werden kann. In einem Schul-
jahr mit insgesamt 40 Wochen (380 Unter-
richtseinheiten Theorie und 140 Unter-
reichtseinheiten Praxis) wird grundlegen-
des fachliches und praktisches Wissen 
vermittelt 
Informationen können auch telefonisch 
eingeholt werden (Dir. Sepp Gossenreiter 
oder Helga Klopf Tel. Nr.: 07942 726 80)  

 
Alteisensammlung 

 
So sicher wie das Christkind kommt führt 
die FF Wullowitz wieder die alljährliche 
Alteisensammlung durch.  
An zwei Wochenenden (13. und 14. und 
20. und 21. April 2012) holen wir Ihr Altei-
sen ab. Für Terminvereinbarungen wen-
den Sie sich bitte an Herrn Wiederstein 
(0664 60 07 24 26 75) oder an Herrn 
Schaufler (0650 511 14 14).  

Da für Autowracks keine Erlöse erzielt 
werden, geben Sie bitte keine zusätzlichen 
Reifen in das Fahrzeug und halten Sie den 
Typenschein parat. Altautos werden nur 
am ersten Wochenende abgeholt, um sie 
in der darauffolgenden Woche für Übungs-
zwecke zu verwenden. Der Erlös dient zum 
Ankauf von Einsatzbekleidung. Wir bedan-
ken uns für Ihre Unterstützung. 
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Sprechtag der OÖ. Patientenvertretung und Pflegevertretung in den Bezirken 

 
Wann: Freitag, 20. April 2012 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Wo: Bezirkshauptmannschaft Freistadt 
4262 Freistadt, Promenade 5 
1. Stock, Zi. Nr. 116 
 

Anmeldungen werden bei der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt Zi. Nr. 210 
oder telefonisch unter 07942 70 26 23 02 
bis spätestens Dienstag, 17. April 2012 
entgegen genommen. 
 

Wohnungsinformation 
 
Am Mühlbach 2 / Wohnung 8 
Größe: 52,45 m2 
Monatliche Miete incl. Betriebskosten: 
440,50 € 
Ab 1.5.2012 beziehbar! 
 
Am Mühlbach 2 / Wohnung 10 
Größe: 67,82 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten: 
548,03 € 
Sofort beziehbar! 
 
Am Mühlbach 2 / Wohnung 11 
Größe: 68,66 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten:  
547,12 € 
Sofort beziehbar! 
 
Am Mühlbach 2 / Wohnung 12 
Größe: 52,36 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten: 
429,36 € 
Sofort beziehbar! 
 

Am Mühlbach 3/ Wohnung 4 
Größe: 75,74 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten: 
533,92 € 
Sofort beziehbar! 
 
Am Mühlbach 3 / Wohnung 6 
Größe: 76,50 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten:  
537,67 € 
Sofort beziehbar! 
 
Am Mühlbach 3 / Wohnung 7 
Größe: 72,26 m² 
Monatliche Miete inkl. Betriebskosten:  
500,33 € 
Sofort beziehbar! 
 
Anmeldungen nimmt das Marktgemeinde-
amt Leopoldschlag unter der Tel.: 
07949 82 55-12 während der Amtsstunden 
entgegen. 

Am Badeteich 3 
Größe: ca. 55 m2 

Bestehend aus einer großen Wohnküche, Schlafzimmer, Bad, WC,  
Zentralheizung und Kellerabteil (ebenerdig). 

Eventuell auch mit Garage zu vermieten (zuzüglich 30,00 €) 
Monatliche Miete incl. Betriebskosten: 270,00 € 

Kontaktperson: Primetzhofer Helmut, Tel. 0664 394 71 89 

 

Reinigungskraft (m/w) gesucht 
 

Geringfügiges Dienstverhältnis, 4-6 Std. pro Woche 
Eintrittsdatum: April 2012,  

Arbeitsort: Ausstellungshaus Freistadt und Tischlerei Reichenthal 
Brutto-Std.-Lohn: 8,37 € 

Anforderungsprofil unter www.puehringer.at 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bitte an: 

Pühringer GmbH & Co KG, Tischlerei 
Böhmdorf 7 b, 4193 Reichenthal 
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Salben für den Hausgebrauch für Wohlbefinden und Schönheit 
 

Die Kräuterpädagoginnen Theresia Kugler 
und Angela Oberngruber-Steinecker (Ver-
ein Naturerkundungen im Mühlviertler 
Kernland) laden zum Kurs 

 
Salben für den Hausgebrauch  

für Wohlbefinden und Schönheit  
am Dienstag, 17. April 2012, 

19:00 Uhr im Pfarrhof recht herzlich ein. 

Wir verarbeiten Kräuter und Wurzeln mit 
einfachen und schnellen Rezepten für je-
den Haushalt. 
Kosten: 10,00 € + Materialkosten 
 
Anmeldungen bis 13. April 2012  
bei Theresia Kugler, Tel.: 0680 209 93 98 
oder Angela Oberngruber-Steinecker,  
Tel.: 0664 474 39 09 

 
Standesfälle 

 
Wir gratulieren 
 
zum 70. Geburtstag 
Manfred Preinfalk, Oberer Markt 3 
 

Veranstaltungskalender 
 

Sonntag 01.04. 14:00 Jahreshauptversammlung GH Preinfalk Goldhaubengruppe 
Dienstag 03.04. 18:30 Besichtigung Biogasanlage 

offene Teilnahme 
Treffpunkt 
Gemeindeamt 

Energiebezirk  
Freistadt 

Donnerstag 05.04. 14:00 Kinder-Kreuzweg Pfarrkirche KFB 
Sonntag 08.04. 20:00 Ball der FF Unterwald GH Pammer FF Unterwald 
Sonntag 08.04. 20:00 Saisoneröffnung Radteam GH Pammer Radteam Leopoldschlag 
Freitag 13.04.  Alteisensammlung  FF Wullowitz 
Samstag 14.04.  Alteisensammlung  FF Wullowitz 
Samstag 14.04. 09:00 Bachsäuberungsaktion Treffpunkt Sportplatz ÖVP Leopoldschlag 
Sonntag 15.04. 09:30 Pfarrvisitation und Firmung 

durch Bischof Ludwig Schwarz  
Pfarrkirche  
Leopoldschlag 

Pfarre 

Dienstag 17.04. 08:00 
18:00 

Sperrmüllsammlung Kläranlage  

Dienstag 17.04. 19:00 Salben für den Hausgebrauch 
für Wohlbefinden und  
Schönheit 

Pfarrhof  Verein  
Naturerkundungen im 
Mühlviertler Kernland 

Freitag 20.04.  Alteisensammlung  FF Wullowitz 
Samstag 21.04.  Alteisensammlung  FF Wullowitz 
Sonntag 22.04. 09:30 Georgimesse 

Jahreshauptversammlung 
GH Hoffelner Kameradschaftsbund 

Samstag 28.04. 10:00 Radtag Marktwirt Marktwirt 
GH Hoffelner 

Samstag 28.04. 13:00 THL  
Technische Hilfeleistung 

Feuerwehrhaus FF Leopoldschlag 

Samstag 28.04. 20:00 Country Night GH Pammer Country- und Western-
freunde 

Samstag 28.04. 20:00 Frühjahrskonzert Grenzlandbühne MV Leopoldschlag 
Sonntag 29.04. 09:30 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre 
Sonntag 29.04. 14:00 Frühjahrskonzert Grenzlandbühne MV Leopoldschlag 
Dienstag 01.05. 17:00 Maibaumsetzen Marktplatz MV Leopoldschlag 
Samstag 05.05. 13:00 Pflanzerlmarkt Pfarrhof Goldhaubengruppe 
Sonntag 06.05. 09:30 Florianimesse - Frühschoppen 

mit MV Mardetschlag  
Pfarrkirche 
Feuerwehrhaus 

FF Markt 
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